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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Verfassungswidrige Symbole in Bergzow" "Kränze vom Ehrenmal
gestohlen" "Hinweis der Polizei - Sensibilisierung in der Vorweihnachtszeit"

Verfassungswidrige Symbole in Bergzow
Elbe-Parey OT Bergzow, Winkelstraße, 17.11.2025, 07:30 Uhr
Durch unbekannte Täterschaft wurden mittels Sprühfarbe verschiedene Fassaden mit verfassungswidrigen Symbolen und
Ziffern besprüht. Ein Strafverfahren gemäß § 86a StGB wurde eingeleitet. Die Spuren wurden durch die Polizei gesichert. Die
Ermittlungen hierzu werden durch die Kriminalpolizei aufgenommen.

Kränze vom Ehrenmal gestohlen
Burg, Goethepark, 16.11.2025, 09:30 Uhr
Durch den 66-jährigen Hinweisgeber wurde aufgrund des nahenden Volkstrauertages bereits am 15.11.2025 gegen 15:00
Uhr zwei Kränze am Ehrendenkmal im Goethepark niedergelegt. Durch unbekannte Täterschaft wurden diese entwendet. Ein
Strafverfahren wegen des Diebstahls wurde eingeleitet und die Ermittlungen hierzu aufgenommen.

Hinweis der Polizei
Sensibilisierung in der Vorweihnachtszeit
Burg, 17.11.2025
Die Polizei warnt in der Vorweihnachtszeit vor einer Zunahme von Online-Betrügereien. Die Täter gehen dabei häufig sehr
geschickt vor und setzen auf emotionale Manipulation oder besonders verlockende, jedoch falsche Angebote.
Die Polizei empfiehlt, bei Online-Käufen stets die sicheren Zahlungsmethoden der Verkaufsplattformen zu nutzen oder auf
Rechnung zu zahlen. Seien Sie misstrauisch bei Angeboten, die „zu gut, um wahr zu sein“ wirken. Ein Blick ins Impressum
kann oft weiterhelfen: Dort sollten die Verantwortlichen mit Namen, Adresse, E-Mail und/oder Telefonnummer angegeben
sein. 
Geben Sie keine privaten Daten direkt an den Verkäufer weiter, sondern nutzen Sie die offiziellen Kontaktmöglichkeiten der
entsprechenden Webseite. Lassen Sie sich beim Kauf nicht unter Druck setzen und vertrauen Sie im Zweifel Ihrem
Bauchgefühl.
Sollte Ihnen dennoch ein Betrug auffallen, erstatten Sie möglichst schnell Anzeige bei der Polizei und melden Sie den Vorfall
zusätzlich auf der jeweiligen Plattform.
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